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Liebe Leserinnen und Leser,

mit großer Freude präsentieren wir Ihnen den ersten Ge-
meindebrief unter unserer neuen Redaktion, bestehend aus 
Alexandra Mittelstädt, Brigitte Mehl, Martin Haasler, Dr. Kurt 
Georg Hooß, Jan-Frederik Kälber und Jens Mahler. Gemein-
sam haben wir daran gearbeitet, den Gemeindebrief neu zu 
strukturieren, um Sie weiter zu informieren und anzuspre-
chen. Ab sofort erscheint der Gemeindebrief vier Mal im Jahr 
und bietet Ihnen regelmäßig Einblicke in das Gemeindele-
ben und wichtige Informationen.

Ein besonderes Highlight ist unser Schwerpunktthema, bei 
dem wir uns ausführlich mit einem Thema aus Theologie, 
Gesellschaft, Kultur oder unserem Gemeindeleben ausein-
andersetzen möchten. Sie erhalten weiterhin alle Neuigkei-
ten direkt aus unserer Gemeinde – von Veranstaltungen über 
Gruppenaktivitäten bis hin zu aktuellen Ereignissen. Darüber 
hinaus möchten wir Ihnen auch einen Einblick in die Ge-
schehnisse und Entwicklungen des Kirchenkreises und der 
Landeskirche ermöglichen.  Natürlich dürfen auch die Termine, 
Veranstaltungen und Kontakte nicht fehlen. Hier finden Sie 
alles Wichtige auf einen Blick – von kommenden Veranstal-
tungen bis hin zu den Ansprechpartnern für verschiedene 
Anliegen innerhalb der Gemeinde.

Wir hoffen sehr, dass Ihnen die neue Struktur gefällt.

Viel Spaß beim Lesen

Herzliche Grüße aus der Redaktion
Jan Frederik Kälber

Foto Umschlag: © Brigitte Mehl
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Herzliche Einladung zum

Singen · Beten · Geschichten · Basteln 
für Kinder und auch deren Eltern

bunt

fröhlich 

kreativ

SOMMER

Folgende Termine sind geplant:

neben der Kirche, um 10.00 Uhr, am 

07. Juli	 zu einem Gottesdienst mit
	 anschließendem Picknick

im Martin-Luther-Haus, um 11.15 Uhr, am

08. September	
13. Oktober	

Wir freuen uns auf euch, 
das Kindergottesdienstteam
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der Zeitpunkt für unser Erntedankfest rückt 
näher. Diesen Anlass möchten wir nutzen, 
um uns intensiver mit diesem Fest zu befas-
sen.

Das Erntedankfest feiern wir in Deutschland 
Ende September oder Anfang Oktober. Es ge-
hört zu den ältesten Festen der Menschheit 
und wird daher in der Einen Welt ganz unter-
schiedlich gefeiert. Da die Erntezeit vom Klima 
abhängig ist, gibt es in verschiedenen Ländern 
auch verschiedene Termine.

Bei uns ist das Erntedankfest tief in der Evange-
lischen Kirche verwurzelt. Das Fest wird began-
gen, um Gott danke zu sagen - für Ernte der 
Versorgung und für das miteinander Teilen. 
Den engen Kreislauf von Säen, Gießen, Pfle-
gen und Ernten kennen die Kinder heutzutage 
nicht immer. Im Zuge der Industrialisierung und 
Globalisierung haben viele Kinder den engen 
Kontakt zur Landwirtschaft und Gartenbau ver-
loren. Immer weniger Kinder wissen, was es 
bedeutet, Gemüse, Getreide oder Obst anzu-
pflanzen. Deshalb hat das Erntedankfest an 
pädagogischer Bedeutung dazugewonnen. Es 

ist ein guter Anlass ge-
worden, um mit den 
Kindern darüber nach-
zudenken, woher unse-
re Lebensmittel über-
haupt stammen. Wann 
etwas bei uns wächst, 
wer unsere Lebensmit-
tel anbaut und erntet, 
wie sie in den Super-
markt kommen und ge-
rade jetzt im Überfluss 
vorhanden sind. Beim 

Erntedankfest können die Kinder Getreide, Ge-
müse, Obst und andere Lebensmittel beson-
ders gut mit allen Sinnen entdecken und wahr-
nehmen.

Die Feier vom Erntedankfest in der Kinderta-
gesstätte bietet eine gute Möglichkeit, gemein-
sam den Wert von Nahrungsmitteln neu zu ent-
decken.

Hinführung zum Dankgebet

Alles, was in der Natur wächst, wird uns 
von Gott geschenkt. Deshalb danken wir 
Gott dafür und feiern jedes Jahr im 
Herbst das Erntedankfest. Damit sagen 
wir Gott Danke für die Ernte und Danke 
für das Essen, das wir haben.

Gott, wir danken dir für deine Gaben aus 
der Natur, für unser Essen für unser 
Trinken. Begleite und beschütze du uns 
heute und alle Tage. 

Amen. 

Angelika Bombosch

Liebe Familien, liebe Gemeindemitglieder,

Erntedankfest
6. Oktober 2024

10.00 Uhr 
Gottesdienst
in der Stockelsdorfer 
Kirche, Pastorin Jürgensen

10.00 Uhr Gottesdienst 
in Eckhorst bei Familie Ullrich, 
Eckhorster Dorfstraße 18 a,
Pastorin Mehl

11.15 Uhr Gottesdienst
in Groß Steinrade, genauer Ort 
beachte die aktuellen Aushänge,
Pastor Haasler

Spendenzweck 

bei allen Gottesdiensten: 

Brot für die Welt
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Eine Tradition zum Erntedankfest ist die Ernte-
krone, die nach der Getreideernte aus dem 
letzten Schnitt geflochten wird. Häufig steht 
die Erntekrone neben den Gaben am Altar 
oder wird aufgehängt.

Symbolik 

Die Krone besteht aus vier zur Mitte hin gebo-
genen Streben, die mit Blumen und bunten 
breiten Bändern (oft in den lokalen Landesfar-
ben) verziert werden.
Die vier Streben symbolisieren die vier Jahres-
zeiten, stehen aber traditionell auch für Hoff-
nung, Glaube, Sorge und Dank.
Jede Strebe wird aus einer anderen Getrei-
desorte geflochten. Meistens sind es die tradi-
tionellen Sorten Weizen, Roggen, Hafer und 
Gerste. 
Der runde Kranz an der Basis symbolisiert das 
ganze Jahr, das die vier Jahreszeiten zusammen-
hält, sowie den ewigen Kreislauf in der Natur.

Angelika Bombosch

Die Erntekrone

In der Schöpfungsgeschichte steht: 
„Und Gott sah, dass es gut war.“

Gott hat unsere Welt erschaffen und mit 
all seinen Facetten und in all seiner 

Vielfalt wunderbar gemacht. Besonders 
Erntedank lädt dazu ein DANKE zu 

sagen und mit allen Sinnen ganzheitlich 
zu begreifen, dass es gut ist.

Um Krippenkindern Gottes Schöpfung und 
das Dankbarsein zu veranschaulichen, nutzen 
wir die Geschichte vom „Sämann“ als Projekt-
wochengrundlage:

Die Geschichte vom „Sämann wird den Krip-
penkindern als Bodenbild mit Figuren, farbigen 
Tüchern, Samen, … erzählt.

Die unterschiedlichen Ge-
treidearten werden genau 
unter die Lupe genom-
men und wir genießen 
eine Massage mit Getrei-
dehalmen.

Ein Mörser hilft uns aus 
dem Getreide Mehl zu 
mahlen und wir probieren 
wie Mehl schmeckt. 

Aus dem Mehl backen wir 
gemeinsam ein Brot, zu 
dem jedes Kind eine Zutat 
von zu Hause mitbringt.

Zum Abschluss genießen 
wir unser selbstgebacke-
nes Brot und mitgebrach-
te Leckereien bei einem 
großen gemeinsamen Tei-
lefrühstück.

Passend dazu begleitet uns das Lied „Gott gibt 
gute schöne Gaben“.

Begleitend ist uns wichtig, dass die Kinder erle-
ben, dass wir nicht nur für Nahrung dankbar 
sein können, sondern auch für unsere Gesund-
heit, unser Zuhause oder unsere Freunde.

Die Kinder erfahren auch, dass es nicht allen 
Menschen gut geht und es wichtig ist zu teilen 
bzw. sich gegenseitig zu unterstützen.

Deshalb DANKE Gott: „Du hast uns deine Welt 
geschenkt, Gott wir danken dir!“

Angelika Bombosch

Erntedank – facettenreich und vielfältig …

�Wandel säen
65./66. Aktion Brot für die Welt
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Danke schön, Frau Schöttler, 
für 33 tolle Jahre! 

Durch ein Fenster  
betrat 1991 Christine 
Schöttler erstmals 
den Rohbau der 
noch namenlosen 
Kindertagesstätte.

Nach ihrer Einstel-
lung wurde ein Name 
für die KiTa gesucht. 
Spontan fiel Frau 
Schöttlers Entschei-
dung auf „Unter’m 
Regenbogen“, da Re-
genbögen ein Zeichen 

der Hoffnung sind, Mut machen, aber auch 
verbinden. Regenbögen haben unterschiedli-
che Farben, sind also so bunt, so schön, so 
vielfältig wie die Menschen in der KiTa. 33 
Jahre später kommen jeden Morgen über 
120 Kinder in die Einrichtung. Und auch 
wenn das Wetter trist ist, scheint es, als würde 
ein unsichtbarer Regenbogen die Herzen der 
Menschen in der KiTa erfüllen und eine wohli-
ge Stimmung verbreiten. 

Alles wird möglich dem, der da glaubt.    
Markus 9,23

Diesen Bibelvers las Frau Schöttler im Kirchen-
blick kurz nach ihrer Einstellung. Er hat sie per-
sönlich so angesprochen, dass es ihr Leitsatz 
wurde. „Bekanntes hinter sich lassen, auf et-
was Neues einlassen, etwas ausprobieren im 
Vertrauen darauf, das sich vieles zum Guten 
wendet. Oft ist mehr möglich als zuvor vermu-
tet!“ 

Und nun heißt es Abschied zu nehmen, von 
Christine Schöttler, der bisher einzigen Leitung, 
der KiTa „Unter‘m Regenbogen“. Ob mit la-
chendem oder weinenden Auge weiß Frau 
Schöttler selbst noch nicht. Der Lärm wird ihr 
wohl nicht fehlen, wohl aber die soziale Interak-
tion mit den Kolleginnen, Kindern und deren 
Familien. Trotzdem freut sie sich darauf, sich 
treiben zu lassen, zu lesen und im Garten zu 
arbeiten.

 „Einfach mal ohne Wecker in den Tag 
starten, ohne festen Plan“ 

Während ihrer Zeit als KiTa-Leitung ist einiges 
passiert. Anfangs musste Frau Schöttler sich in 
ihre neue Rolle einfügen und sich behaupten. 
Wie man sieht, ist ihr das sehr gut gelungen.  
Es folgten die Bebauung der ehemals leeren 
Felder um die KiTa herum, wechselnde Vorge-
setzte oder die schrittweise Erweiterung der 
Räumlichkeiten und der Betreuungszeit (von 
anfangs 3 Elementar- auf nun 5 Elementar- und 
2 Krippen-Gruppen). Der Wechsel von der (da-
mals top-modernen) elektrischen Schreibma-
schine zum heutigen online KiTa-Verwaltungs-
programm. All das und noch vieles mehr.  „Man 
merkt den Wandel“ meint Christine Schöttler.

Und doch bleibt einiges immer gleich. Ein 
„Highlight“ für die Kinder sind Ausflüge zum 
Strand oder in den Zoo. Auch die Übernach-
tungen im Kindergarten sind und bleiben für 
Erzieherinnen und Kinder eine tolle Aktion. Bei 
der Frage nach Ihrem persönlichem „Highlight“ 
meinte Frau Schöttler: „Es gibt jeden Tag so er-
heiternde, beglückende Momente und Begeg-
nungen, dass man nach all dieser Zeit gerne 
sagt: Weißt Du noch …?“

Frau Schöttler hat ein konstantes und familiäres 
Team aufgebaut. Manche der heutigen Mitar-
beiterinnen haben schon als Kinder die KiTa 
besucht. Viele ehemalige Kinder kommen 
auch für Praktika oder den Girls’ Day bzw. 
Boys’ Day wieder. Die Verbundenheit zu ihrer 
KiTa ist groß, sowohl bei Frau Schöttler als 
auch bei den Kindern und Mitarbeiterinnen. So 
überraschte es mich nicht, als Frau Schöttler 
mir erzählte, sie habe sich für den Vertretungs-
pool eintragen lassen, um auch nach dem offi-
ziellen Abschied der KiTa weiterhin zur Verfü-
gung zu stehen. Dann aber ohne das viele 
Organisieren, Planen und Verwalten. Dies hat 
über die Jahre hinweg immer mehr zugenom-

men. Die Stockelsdorfer KiTa-Leiterinnen unter-
stützen sich gegenseitig, und das verringert 
zumindest ein bisschen Verwaltungsarbeit für 
jede Einzelne. 

Nun gilt es „Danke“ zu sagen für 33 Jahre, in 
denen Kinder nicht nur betreut wurden, son-
dern ihnen eine tolle Zeit geschenkt wurde. 33 
Jahre, in denen, dank Frau Schöttler und ihrem 
Team, Kinder sich in einer geschützten und lie-
bevollen Umgebung ausprobieren konnten 
und neue Erfahrungen sammeln durften. 

Claudia Rajczak, 
Mitglied des Kirchengemeinderats

Unter’m 
Regenbogen
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Interessantes vom Friedhof

Jetzt surrt und brummt es wieder auf unserem 
Friedhof. Nein, damit sind nicht die Rasenmä-
her gemeint, sondern die Insekten, die sich in 
den Blüten und der Luft bewegen. Herrlich. 

Und ganz wichtig, denn die Insekten brauchen 
die Natur zum Überleben und die Natur und 
wir Menschen brauchen die Insekten und die 
Bienen! Der Friedhof als Grünanlage bietet ei-
nen besonderen Schutzraum für sie, umso 
mehr, wenn er insekten- und bienenfreundlich 
angelegt ist. In den vergangenen Jahren und 
auch in diesem Jahr haben wir auf dem Fried-
hof durch entsprechende Bepflanzung oder 
Aussaat mehr und mehr naturnahe Lebensräu-
me für sie geschaffen. Z.B. auf dem Schmetter-
lingsfeld mit dem Schmetterlingsflieder, um die 
Rundstele mit den bienenfreundlichen Blumen 
oder im Engelsgarten mit den mediterranen 
Beetpflanzen. Wir freuen uns, wenn auch Sie 
die Gräber insektenfreundlich bepflanzen! Das 
kann sehr schön aussehen und ist sogar pfle-
geleicht. Sogenannte Schotteranlagen oder 
Kieselflächen, möglicherweise sogar mit Folie 
darunter, sind übrigens gar nicht hilfreich und 
auch nicht erlaubt. Der Rückbau und die Rena-
turierung von Kiesflächen sind dagegen gut  
für unsere Umwelt! Wir sind daran interessiert,  

Biodiversität zu fördern und haben uns sogar 
als Friedhof auf den Weg zu einer Zertifizierung 
gemacht, dem sogenannten Grünen Hahn. 

Auf unserem Friedhof tut sich immer was. Wei-
terhin entstehen auch neue Grabanlagen, Erwei-
terungen und Verschönerungen. Die neueste 
Grabanlage ist der sogenannte „Engelsgarten“. 
Auch diese Anlage ist insektenfreundlich be-
pflanzt. Darüber hinaus erfreut uns dort ein  
Engelwindspiel. 

Damit Sie sich informieren und unseren schö-
nen Friedhof auch im Wandel der Jahreszeiten 
erleben können, möchten wir Sie einladen zu 
folgenden Führungen:

Der Friedhof im Wandel der Jahreszeiten 
5. Juli 15.00 Uhr, 27. September 15.00 Uhr, 
22. November 15.00 Uhr, die Führung be-
ginnt jeweils vor der Friedhofskapelle und dau-
ert ca. 1,5 Stunden, abschließend „Kaffeetrin-
ken auf der Bank“ 

Zusätzlich möchten wir Sie herzlich einladen zu 
einem 

Konzert in der Friedhofskapelle

Tina Benz (Gesang) und Hans-Peter Höller (Gi-
tarre) präsentieren wieder ein wunderschönes 
Programm mit Gitarrenmusik, Gesang, ermuti-
genden Texten im Kerzenlicht in der Friedhofs-
kapelle am 13. Oktober. Die genaue Uhrzeit 
wird noch in der Presse bekannt gegeben.   

Ganz herzliche Grüße vom 
Friedhofsausschuss!

Pastorin Brigitte Mehl 
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Gottesdienst „Liebe ist nicht nur ein Wort“
mit dem „Stufen des Lebens“- Team 

„Wir wollten was schaffen, das bleibt.“
Stolperstein Konfirmandenprojekt

Ich mag die „Stufen des Lebens“ 
…weil der Kurs so lebendig ist
…weil mich das Bodenbild sehr anspricht
…weil wir neue Lieder singen
…weil die Gemeinschaft und der  

Austausch miteinander gut tun.

Zu unserem Glaubenskurs „Stufen des Le-
bens“ haben wir stets gute Rückmeldungen 
bekommen und manch einer vermisst ihn viel-
leicht in diesem Jahr. Doch keine Sorge. Wir 
bleiben dabei und in diesem Jahr bieten wir die 
„Stufen“ in abgewandelter Form an.

„Liebe ist nicht nur ein Wort“ heißt der 
Gottesdienst am 8. September, zu dem Sie 
alle herzlich eingeladen sind. Hier gibt es eine 
Möglichkeit, diesen Kurs einmal blitzlichtartig 
zu erleben und reinzuschnuppern. Denn im 
Rahmen des Gottesdienstes wird das Team 
„Stufen des Lebens“ im Stil des Kurses einen 
kompakten Ausschnitt präsentieren. 

Wir freuen uns auf einen kreativen, leben
digen Gottesdienst am 8. September um 
10.00 Uhr in der Stockelsdorfer Kirche. 

Im Anschluss daran sind alle zum Kirchkaffee 
und zum Gespräch eingeladen. Der Gottes-
dienst ist ökumenisch mit Beteiligung der evan-
gelisch-methodistischen Gemeinde.

Herzlichst, Ihre Brigitte Mehl, 
Martina Wutzke, Susanne Ingenerf 
und Rüdiger Lüdtke 

Konfirmandinnen und Konfirmanden haben 
vor den Geschäftsgebäuden des „Alten Post-
hofs“ in der Ahrensböker Straße 36 einen 
Stolperstein verlegen lassen. 

Sie haben bei einer Feier-Stunde von Karl Ficks 
Familie erzählt,- von seinem politischen Leben, 
von seiner Verfolgung als Gegner des NS-Regi-
mes. Und von seinem furchtbaren Tod in der 
Neustädter Bucht, am 3. Mai 1945 auf dem 
Schiff „Cap Arcona“, zusam-
men mit tausenden weiteren 
KZ-Häftlingen. Seine Nachfah-
ren haben kein Grab, das sie 
besuchen können.

Karl Fick (1881-1945) war Sozi-
aldemokrat. Er hat in den 30er 
Jahren des vergangenen Jahr-
hunderts Nationalsozialisten 
widerstanden. Im Jahr 1931 
zum Beispiel machte er eine Zeugenaussage 
für Karl Broschko, der in einer Schlägerei zwi-
schen Linken und Rechten schwer verletzt wor-
den war. In dem Prozess kam es zu einer Verur-
teilung dreier nationalsozialistischer Täter. Karl 
Fick aber wandte sich zusätzlich mit einem Te-
legramm an den zuständigen Ministerpräsiden-
ten mit der Frage: „Was gedenken Sie zu tun?“

Mit seinem Aufstehen gegen Ungerechtigkeit 
und rechte Gewalt hat Karl Fick Mut bewiesen. 
Uns heute lädt er dazu ein, uns für unsere De-
mokratie einzusetzen. 

Konfirmierte vom 19. Mai 2024 
und Almuth Jürgensen

Fotos: Ulrike Bauer

Karl Fick



Die Tagung wurde eröffnet mit einem Gottes
dienst in der Ahrensböker Marienkirche. Die 
Predigt hielt Bischöfin Nora Steen. Danach 
ging es ins Bürgerhaus, wo Propst Barz die 
Tagung eröffnete.

Zunächst wurde das Präsidium gewählt. Neuer 
und alter Präses der Synode ist D. Peter Wendt. 
Als Stellvertreter wurde Pastor Christopher Noll 
und Leonie Krause, eine der Jugenddelegier-
ten gewählt. Im Präsidium der Synode vereint 
sich also viel Erfahrung und frischer Wind und 
neue Ideen.

Danach war der Tag geprägt von vielen weite-
ren Wahlen. Der Kirchenkreisrat mit seinen Mit-
gliedern und stellvertretenden Mitglieder wurde 
gewählt.

Für Probst Barz war dieses seine letzte Synode.
Am 23. Juni wird er in den Ruhestand verab-
schiedet.

Der Wahlvorbereitungsausschuss arbeitet schon 
auf Hochtouren, denn die nächste Synode wird 
eine Propstwahl zur Aufgabe haben.

Neues aus der Gemeinde 15
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Neu 

Stockelsdorf ist seit 2015 zertifizierte Fair
Trade-Gemeinde. Alle zwei Jahre wird dieser 
Status überprüft, weshalb die Steuerungs-
gruppe dafür sorgt, dass dieses Thema die 
erforderliche Aufmerksamkeit erhält. 

Beim internationalen Frauentag am 8. März 
konnten sich 100 Frauen auf dem Rathaus-
markt über eine geschenkte fair gehandelte 
Rose freuen. Auch der ATSV Stockelsdorf 
machte mit und schenkte beim überregiona-
len Tischtennisturnier am 20./21. April aus-
schließlich fair gehandelten Kaffee aus. Beim 
Jubiläumsfest „75 Jahre Grundgesetz“ am  
24. Mai 2024 konnten jüngere Leute sich am 
FairTrade-Stand mit einem Memory- und 
Schokoladen-Spiel diesem Thema nähern. 
Für die ältere Generation ist ein Seniorenfrüh-
stück mit FairTrade-Produkten geplant. 

Die Steuerungsgruppe wird zukünftig FairTra-
de-Projekte in Schulen unterstützen und im 
Herbst eine Verkostung von fair gehandelten 
Kaffee organisieren. Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch der zertifizierten Kommunen 
in Schleswig-Holstein bietet ein Netzwerktref-
fen am 11. November in St. Peter-Ording. Die 
Steuerungsgruppe freut sich über Interessier-
te am fairen Handel; wer mitmachen möchte 
wendet sich bitte an wilhelm.fritzen@t-online.
de (0160-90877315).

Wilhelm Fritzen

Ab Sommer 2024 wird es ein Café 
auf dem Kirchvorplatz geben! 

Wann und wie es losgeht, wird 
rechtzeitig auf unserer Website und 
über instagram bekanntgegeben! 

Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Eure und Ihre Sarah Sepke 

Haben Sie Lust und Zeit 
für ehrenamtliches Engagement? 
Wir freuen uns, wenn Sie bei uns 
mitmachen. Vieles ist möglich. 
Sprechen Sie uns gerne an!

Stockelsdorf handelt fair

??

Neues aus dem Kirchenkreis
Am 27.4. hat sich die neue Synode des Kirchenkreises konstituiert.

v.l.n.r. Pastor Christopher Noll, Leonie Krause und D. 
Peter Wendt

Kirchenkreisrat mit den neu gewählten Mitgliedern 
und stellvertretenden Personen

Ehrenamt?

auf dem auf dem 
Kirchvorplatz Kirchvorplatz CaféCafé
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Stand: Redaktionsschluss Ende Mai 2024. Nachträgliche Änderungen entnehmen Sie bitte den Aushängen.

August 2024

Oktober 2024

Juli 2024

So. 04.08. 10.00 Uhr Israelsonntag: Kirche und Israel – 
Gottesdienst mit Taufe

Pastor Haasler

So. 11.08. 10.00 Uhr Ich lebe – Gottesdienst mit Taufe Pastorin Jürgensen

So. 18.08. 10.00 Uhr Wir haben Gottes Spuren festgestellt – 
Gottesdienst mit Taufe

Pastorin Mehl

So. 25.08. 10.00 Uhr Wie kann man Gott lieben? 
Gottesdienst mit Taufen

Pastorin Mehl

So. 06.10. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Pastorin Jürgensen

10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in Eckhorst 
bei Familie Ullrich, Eckhorster Dorfstraße 18 a

Pastorin Mehl

11.15 Uhr Erntedankgottesdienst in Groß Steinrade Pastor Haasler

So. 13.10. 10.00 Uhr Meine Taufe, meine Familie, meine Kirche – 
Gottesdienst mit Tauferinnerung

Pastor Haasler, 
Pastorin Mehl

11.15 Uhr Kindergottesdienst, 
Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Diakonin Griephan, 
Kigo-Team

So. 20.10. 10.00 Uhr Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der 
Schöpfung – Träum' weiter, Gemeinde!

Pastor Haasler

So. 27.10. 10.00 Uhr Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist Pastor Haasler

Do. 31.10. 18.00 Uhr Andacht zum Reformationstag Pastor Haasler, 
Pastorin Mehl

Mi. 03.07. 16.00 Uhr Abschlussgottesdienst 
der KiTa „Unter'm Sternenzelt“

Pastor Haasler

Fr. 05.07. 17.00 Uhr Abschlussgottesdienst der KiTa  
„Unter'm Regenbogen“

Pastorin Mehl

So. 07.07. 10.00 Uhr Picknickgottesdienst, mit Tessa Maiborg 
(Saxophon) und Orff-Gruppe, Rasenfläche neben 
der Kirche (bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Pastorin Jürgensen 
und Team

Fr. 12.07. 10.15 Uhr Abschlussgottesdienst der 4. Klassen der 
Gerhart-Hauptmann-Schule

Pastorin Jürgensen

So. 14.07. 10.00 Uhr Gute Nachrichten – Gottesdienst mit Kirchenchor, 
Eleonore Harms (Flöte), Ruben Mehl (Gesang)

Pastorin Jürgensen

Mi. 17.07. 16.00 Uhr Abschlussgottesdienst der KiTa „Himmelblau“ Diakonin Griephan

Do. 18.07. 16.00 Uhr Abschlussgottesdienst der KiTa 
„Zum Guten Hirten“

Diakonin Sepke

Fr. 19.07. 11.00 Uhr Abschlussgottesdienst der KiTa „Arche Noah“, 
in der KiTa

Diakonin Griephan

So. 21.07. 10.00 Uhr Licht der Welt und Salz der Erde Pastorin Mehl

So. 28.07. 10.00 Uhr Das Himmelreich gleicht einem Schatz Pastor Haasler

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

November 2024
So. 03.11. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Mehl

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

September 2024
So. 01.09. 10.00 Uhr Gott tut mir Gutes – Gottesdienst mit Taufe Pastorin Jürgensen

17.00 Uhr Konzert MusikErkennen Pastorin Jürgensen

Mi. 04.09. 09.00 Uhr Segens-Andacht zur Einschulung 
Grundschule Groß Steinrade, Kirche

Pastorin Jürgensen

09.00 Uhr, 
11.30 Uhr

Einschulungsgottesdienst 
Erich Kästner-Grundschule, Turnhalle

Pastorin Mehl

08.00 Uhr, 
09.30 Uhr, 
11.00 Uhr

Einschulungsgottesdienst Grundschule 
Ravensbusch im Martin-Luther-Haus, 
Schulweg 1a

Diakonin Griephan

Fr. 06.09. 10.30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Gerhart-Hauptmann-Schule

Pastorin Jürgensen

So. 08.09. 10.00 Uhr Liebe ist nicht nur ein Wort Pastorin Mehl und 
das Team von den 
„Stufen des Lebens“

11.15 Uhr Kindergottesdienst, 
Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Diakonin Griephan, 
Kigo-Team

So. 15.09. 10.00 Uhr Ostern im Herbst - Gottesdienst mit Taufen Pastor Haasler

So. 22.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Konfirmand:innen

alle

So. 29.09. 10.00 Uhr Zum Tag des Erzengels Michael: 
Engelsbotschaften

Pastorin Mehl

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

Stand: Redaktionsschluss Ende Mai 2024. Nachträgliche Änderungen entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Offene Kirche
 
Die Kirche ist für Sie geöffnet 
auch im Winter in der Regel 
Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 16.00 Uhr. 
 
Sie sind herzlich eingeladen, 
einzutreten und eine Kerze 
anzuzünden.

Einscannen und 
mehr erfahren…

Erntedank
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Posaunenchor

Leitung	 Anna Ludwikowska

Termin	 Mi. 19.00–20.30 Uhr

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Jungbläserausbildung

Leitung	 Jannika Petersen, Jeanette Ovenden

Termin	 Mi. 17.45–18.45 Uhr Anfänger!

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Orff-Gruppe

Leitung	 Wiebke Petersen

Termin	 Fr. 17.15–18.00 Uhr
	 (außer in den Schulferien)

Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5

Kirchenchor 

Leitung	 Anna Ludwikowska

Termin	 Di. 19.00–20.30 Uhr 
	 (Frauen und Männer gemeinsam)

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Musikkurs mit Tanzen, Singen 
und Rhythmik 
für Kinder im Alter von 4 – 8 Jahren

Leitung	 Kseniia Perwich
	 Tel. 0152 - 28925033
	 kperwich@gmail.com	
Termin	 Dienstag 15.00 – 15.30 Uhr 
	 für die Kinder bis 6 Jahre alt

	 Dienstag 15.30 – 16.00 Uhr
	 für Kinder ab 6 Jahren

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
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Sommerkonzert INTAKT Popchor Lübeck 
Ev.-Luth. Kirche Stockelsdorf, Ahrensböker Straße 5
Beginn 17 Uhr // Einlass 16.30 Uhr

Freuen Sie sich auf ein frisches Sommerkon-
zert mit vielen neue Songs, die unsere Chorlei-
terin Katharina Schwerk mit viel Herzblut arran-
giert hat und dadurch einen ganz neuen Sound 
und Move bekommen. Wir sind INTAKT – eine 
bunte Mischung aus knapp 40 Sängerinnen 
und Sängern und swingen und grooven uns     

a cappella durch die Musikwelt von Pop, Jazz 
und Balladen. Teils bekannt, teils neu arran-
giert und von uns in Szene gesetzt. Sie dürfen 
gespannt sein!

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
www.intakt-popchor.de

Ein runder oder 
sogenannter halb-

runder Geburtstag ist ein besonderes Ereig-
nis im Leben eines Menschen. 
Als Senior oder Seniorin erhalten Sie von uns 
ab dem 70. Geburtstag die Glück- und Segens-
wünsche der Kirchengemeinde auf dem Post-
weg ins Haus. Damit verbinden wir die Einla-
dung zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken mit 
allen Jubilaren eines Quartals. An einen festli-
chen Nachmittag, der von einem ehrenamtli-

chen Team, unserer Kirchenmusikerin und uns 
Pastor:innen geleitet wird, gibt es Kaffee und 
Kuchen, die Möglichkeit zum gegenseitigen 
Austausch, heitere oder auch besinnliche Texte, 
Lieder und Musik. Wir freuen uns auf Sie.

Herzlichst Ihr/e 
Martin Haasler, Almuth Jürgensen, 
Brigitte Mehl, Anna Ludwikowska und das
Bewirtungsteam Kirsten Wandschneider 
und Edda und Wilfried Schwarz

21.07.
2024

Geburtstagskaffee
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Start des neuen 
Jugendgruppenleiterkurses

Eine Gruppe, was ist das?
Welches Spiel passt zu welchem Anlass?
Wie plane ich eine Gruppenstunde?
Wie motiviere ich mich selbst und andere?
Welche rechtlichen Grundlagen muss ich 
als Gruppenleiter/in beachten?
Wie ist meine Rolle als ehrenamtliche/r 
Mitarbeiter/in in der Kirchengemeinde?

Wenn dich diese Fragen interessieren,
wenn du Lust hast,  
      selber eine Gruppe zu leiten,
wenn du als Teamer oder Teamerin auf
      Freizeiten dabei sein möchtest,
wenn du Lust hast,  
      Aktionen für Jugendliche zu planen …

… dann ist dieser Jugendgruppenleiterkurs 
genau das Richtige für dich.

Ausgehend von den Interessen und Erfahrun-
gen der einzelnen Teilnehmer:innen wollen wir 
gemeinsam lernen, Spaß haben und neue Ein-
drücke sammeln.

Dieser Kurs dauert ein Jahr und ihr könnt am 
Ende die Juleica (Jugendgruppenleitercard) 
beantragen.

Wir treffen uns alle 14 Tage am Dienstag 
von 18.00 – 20.00 Uhr 
im Martin-Luther-Haus, 
Schulweg 1a.

Für alle, die Interesse an diesem Jugend-
gruppenleiterkurs haben, aber auch für die, die 
noch nicht so genau wissen, ob dieser Jugend-
gruppenleiterkurs das Richtige für sie ist, gibt 
es einen Informationsabend:

Am 15. Oktober um 18.00 Uhr im Jugendkel-
ler des Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a.

Dieser Kurs wird von Sarah Sepke (Diakonin 
Kirchengemeinde Stockelsdorf) und Maren 
Griephan (Diakonin Kirchengemeinde Stockels
dorf) geleitet.

Weitere Infos und Anmeldung bei 

Maren Griephan
Telefon: 0451 496649
griephan@kirche-stockelsdorf.deMUSTER

Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für 
diejenigen Jugendlichen, die gerade ca. 12 Jahre 
alt sind. Die Taufe ist keine Bedingung, sie kann im 
Laufe der Konfirmandenzeit erfolgen.

Wir freuen uns über das Interesse, den christlichen 
Glauben im Unterricht und im Gottesdienst kennenlernen zu wollen und das Leben unserer 
Kirchengemeinde mitzugestalten.

Weitere Informationen und die Anmelde-
unterlagen findet Ihr ab sofort auf der 
Webseite der Kirchengemeinde Stockels-
dorf.

Dort sind auch die Unterrichtszeiten und 
Konfirmationstermine eingetragen.

Bei Fragen wendet Euch bzw. wenden 
Sie sich, liebe Eltern, an Wiebke Voss im 
Kirchenbüro Tel 0451/491764 oder an 
die Pastor:innen und Diakoninnen.

Foto: Anja Lehmann

Foto: Anja Lehmann

Foto: www.juleica.de
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Stamm Mori
Wölflinge
Kinder von 8 bis 11 Jahren
Leitung	 Yasmina Paarmann
Termin	 montags 15.30 – 17.30 Uhr

Pfadfinder
Jugendliche von 11 bis 16 Jahren
Leitung	 Sebastian Mascher	
Termin	 mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr

Ranger/Rover
Jugendliche ab 16 bis 25 Jahren
Ansprechpartnerin	 Yasmina Paar-
mann	
Termin	 freitags ab 18.00 Uhr

Erwachsenengruppe
ab 21 Jahren
Ansprechpartnerin	 Maren Griephan	
Termin	 montags in ungeraden KW 
	 19.00 – 21.30 Uhr

Förderverein des Christlichen Pfadfinderstammes Mori e.V.
Vorsitzender:	 Hans-Thomas Wolff
Sie können Mitglied werden oder uns mit einer einmaligen Spende unterstützen:
Sparkasse Holstein · IBAN: DE42 2135 2240 0005 0499 94 · BIC: NOLADE21HOL

Alle Gruppen treffen sich im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Informationen über vcpmori-stammesleitung@kirche-stockelsdorf.de  
bei Yasmina Paarmann und Sebastian Mascher
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Ich freue mich auf Euch! 

Eure Diakonin Sarah Sepke

Klönschnack mit Gedöns 
…geht in eine Sommerpause!
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Unter Deck sind für die Matrosen:innen bereit: 
Kicker, Musik, Billard, Essen, Trinken, Spiele 
Wir legen ab:	 Schulweg 1a
jeden Dienstag 	 Martin- Luther- Haus
jeden Donnerstag	
17.45 bis 19.30 Uhr	 mit Diakonin Sarah Sepke

JugendHafen 
Komm an Bord!

Ab dem Herbst ist der Brunch wieder zurück: 
Am Samstag, 05.10.!

Weiter geht es mit dem:  
Samstag, 02.11.2024
Samstag, 07.12.2024
Samstag, 24.12.2024

Die neue Zeit für den Brunch ist: 
11.30 bis 13.30 Uhr!

Ort: Jugendraum im Schulweg 1a 
(Martin-Luther-Haus)

Meldet Euch gerne unter Instagram: 
@kirchestockelsdorf oder 
per Handy 0173 2775715
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Fotos: Inga Reinbeck

Friedensandacht

…durch das Band des Friedens

zum

1. März 2024
Palästina

Aus aktuellem Anlass sollte es dieses Jahr eine Friedens
andacht sein, mit hoffnungsvollen Friedensliedern, einem 
landestypischen Essen in einem mit Friedenstauben de-
korierten Saal und einem authentischen Länderabend. 
Die Ausarbeitung war schwierig, hat sich aber gelohnt.
Die Kollekte betrug 305,25 €, vielen Dank für ihre Unter-
stützung. Wir freuen uns auf nächstes Jahr mit Ihnen. Ihr/Euer       WGT-Team

MENSCHHEITSFRIEDENSTRAUM

5000 Brote – Brot für die Welt

„Was? Jetzt schon?“
„Nein! Ganz bald… und bevor es losgeht brau-
chen wir: 

	 Drei Dinge!“ 

	Standbetreiber:innen
	Artikelschreiber:innen
	Brotbäcker:innen

Wir als Kirchengemeinde 
Stockelsdorf machen mit bei der Aktion „5000 
Brote für die Welt“. Das bedeutet: Wir setzen 
uns gemeinsam ein für diejenigen Menschen 
in fernen Ländern, die weit weniger Zugang zu 
Bildung haben als wir hier. 

	Zu diesem Anlass kneten am 05.10. junge 
Menschen Brotteig und backen. 

Wir backen Brot und lernen die Bildungspro-
jekte in Malawi, Vietnam und Paraguay ken-
nen, die zu unterstützen sind.

	 Es wird ein Artikel zu der Brotback-
Aktion geschrieben, der danach auf unter-
schiedlichen Kanälen zu lesen sein wird. 

	Am Sonntag, den 06.10. wird das 
Brot gegen Spenden an einem Stand 

nach dem Erntedankgottesdienst ausgege-
ben. 

Also: Hände hoch für eine Aktion! 

Ich freue mich, mit Euch Brot zu backen! 
Eure Sarah Sepke 

Unser tägliches Brot
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Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   
BIC : GENODED1KDB

„Unser tägliches Brot gib uns heute“ ‒ im 
Vaterunser erbitten wir es und meinen doch 
viel mehr damit als unser mitteleuropäisches 
Grundnahrungsmittel. So hat schon Martin 
Luther in seiner Auslegung der Vaterunser- 
Bitten geschrieben: Brot ‒ das ist alles, „was 
Not tut für Leib und Leben ‒ wie Essen, 
Trinken, Kleider, Schuh, Haus, Hof, Acker, 
Vieh, Geld und Gut.“ Zu Erntedank kommen 
mehr „Lebensmittel“ in den Blick, als nur 
unser Essen. 

Brot für die Welt sorgt seit mehr als 60 
Jahren dafür, dass alles, was zum Leben 
wichtig ist, gerechter verteilt wird. Diese 
Arbeit kann nur mit Unterstützung der 
Gemeinden aller Landes- und Freikirchen 
getan werden. 

Im Jahr der weltweiten Corona-Epidemie 
bitten wir Sie besonders um Ihre Gabe. 
Nutzen Sie alle Wege, um Mitmenschen zu 
zeigen: Wir teilen das Brot! 

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/erntedank
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Für Frauen

Offene Beratung für Geflüchtete  
der Lebenshilfe Ostholstein e.V. und 
Deutscher Kinderschutzbund KV 
Ostholstein e.V. 

Die Beratung findet nach vorheriger Terminver-
einbarung statt:

mittwochs 14:30 – 16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Lohstraße 146 in Stockelsdorf

freitags 9.00 – 12.00 Uhr, 
Bildungs- und Kulturtreffpunkt, 
Segeberger Straße 15 in Stockelsdorf

Kontakt und Anmeldung: 

Sarah Bröker, 
Lebenshilfe Ostholstein e.V., Tel. 0175-58 98 931, 
broeker@lebenshilfe-ostholstein.de 

Raed Alhaj Hasan, 
Deutscher Kinderschutzbund KV Ostholstein e.V., 
Tel. 01516-24 05 058

Koordination
Hilfe für Flüchtlinge
Stockelsdorf

Mutter-Kind-Kurs für Geflüchtete

Der niedrigschwellige Sprachunterricht für ge-
flüchtete Frauen mit Kinderbetreuung ist ein 
gemeinsames Angebot der Gemeinde Stockels-
dorf, der ev.-luth. Kirchengemeinde Stockels-
dorf und der Lebenshilfe Ostholstein e.V. 

Der Unterricht findet jeweils dienstags und 
mittwochs von 9.00 – 10.30 Uhr im Gemein-
dehaus Lohstraße 146 statt. 
Der Unterricht ist für alle geflüchteten Frauen 
mit kleinen Kindern ohne Betreuung geöffnet.

Kontakt über: 
Sarah Bröker, Almuth Jürgensen
Telefon der Lebenshilfe Ostholstein: 
Tel. 0175-58 98 931, 
broeker@lebenshilfe-ostholstein.de Zusammensein nach dem Unterricht

Wer 

möchte noch 

unterrichten?

Glögg – Frauengesprächskreis
Leitung	 Almuth Jürgensen 

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Donnerstag einmal im Monat, 

11.07., 17 Uhr Ausflug und Feier: 
40 Jahre Glögg-Gruppe. Gemeinde-
haus Ahrensböker Str. 5  
(bitte anmelden unter voss@kirche- 
stockelsdorf.de oder 0451-491764)

12.09., 19.00 Uhr

10.10., 13.00 – 18.00 Uhr, 
Ausflug zum Treffen des Netzwerk 
Cap-Arcona-Gedenken in Neustadt, 
u. a. zum jüdischen Friedhof Neustadt 
(bitte anmelden unter voss@kirche- 
stockelsdorf.de oder 0451-491764)

14.11., 19.00 Uhr

 

Flinke Nadel – Handarbeitskreis
Leitung	 Brunhilde Paarmann

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 1. Freitag im Monat 
	 um 15.00 Uhr
	 05.07. | 06.09. | 04.10. | 01.11.
 

Omas und Opas gegen Rechts
Die Gruppe „Omas gegen Rechts Stockelsdorf/
Bad Schwartau“ ist eine Zusammenarbeit der 
Kirchengemeinde mit der Gemeinde Stockelsdorf.
Wir haben zwei Themen: wir pflegen Stolpersteine 
und Info-Tische.

Termin	 Dienstag 11 – 12.30 Uhr
	 02.07. | 06.08. | 03.09. | 01.10. 
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro unter der 
Telefonnummer 0451 491764 oder durch eine Mail 
an  omasgegenrechts@kirche- stockelsdorf.de.

Frauentreffpunkt
Leitung	 Maren Griephan

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Jeden zweiten Mittwoch im Monat,
	 in der Regel um 20.00 Uhr, treffen 	
	 sich die Frauen des Treffpunkts zu 	
	 einem vielfältigen Programm. 
	 06. Juli (ganztägiger Ausflug)
	 11. September
	 09. Oktober 
 

Frauenkreis
Leitung	 Margot Eggers und 
	 Kirsten Wandschneider

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Montag um 19.00 Uhr
	 08.07. | 22.07. | 
	 05.08. | 19.08. | 
	 02.09. | 16.09. | 30.09. | 
	 14.10. | 28.10. um 18.30 Uhr!!!
 

Stricknacht
Leitung	 Almuth Jürgensen, Ursula Seibert, 
	 Ann-Kathrin Wahl-Brüggemann, 
	 Brunhilde Paarmann

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Montag 18.00 Uhr	
	 15.07. | 16.09. | 21.10.
	 im August keine Stricknacht
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Taufen Trauungen Ehejubiläen

Trauerfeiern

Altenheimgottesdienste
Leitung	 Jochen Müller-Busse

Ort	 Alten- und Pflegeheim Eichenhof

Termin	 in der Regel jeden zweiten Freitag 
im Monat 10.30 Uhr

Leitung	 Brigitte Mehl

Ort	 Altenheim Dorfstraße 

Termin	 Fr. 10.00 Uhr	  
05.07.
02.08. (Pastor Müller-Busse)
06.09. | 04.10.

Offener Senior:innen-Treff 
Leitung	 Brigitte Mehl, Martin Haasler
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Termin	 am 1. Mittwoch im Monat

jeweils 14.30 – 16.00 Uhr 

03.07. Brigitte Mehl
07.08. Martin Haasler	
04.09. Brigitte Mehl
02.10. Martin Haasler

Ü-55-Frühstück 
Leitung	 Brigitte Mehl
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termine	 jeden 3. Mittwoch im Monat, 

10.00 –11.30 Uhr 

17.07. | 18.09. | 16.10.		
Bitte melden Sie sich an:  
im Kirchenbüro Tel. 491764 oder 
info@kirche-stockelsdorf.de

Senior:innen-Treff Steinrade
Leitung	 Margot Koenig
Ort	 Dorfgemeinschaftshaus Steinrade 

Drögeneck
Termine	 am 3. Mittwoch im Monat

14.30 – 17.00 Uhr

17.07. | 18.09. | 16.10.

Parkbankcafé
Leitung	 Almuth Jürgensen
Ort	 Herrengarten, Parkbank am Teich
Termin	 mittwochs

um 15 Uhr
18.09. | 16.10.

Zusammen draußen, als Auftakt oder Ziel eines 
Spaziergangs. Eine heiße Tasse Tee oder Kaffee 
in der Hand, mit netten Menschen lockere 
Gespräche führen und ein kleiner Impuls. Es 
dauert – je nach Witterung – nie länger als ein 
¾ Stunde. Kommen Sie zur Parkbank am 
Herrengartenteich. Ich freue mich auf Sie, 

Almuth Jürgensen.

Heiteres Gedächtnistraining
Leitung	 Renate Jäger
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 jeden Montag, 10.00 – 11.00 Uhr
(nicht in den Sommerferien, 22.07. bis 31.08.)

ab 02.09. wieder durchgehend 		

Spielenachmittag Canasta
Leitung	 Hildegard Stuhlmann
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termine	 jeden Montag 14.00 Uhr 
(nicht in den Sommerferien, 22.07. bis 31.08.)

Karten- und Brettspiele
Leitung	 Helga Mascher
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termine	 jeden Donnerstag, 14.30 –17.00 Uhr 
(nicht in den Sommerferien, 22.07. bis 31.08.)

Fahrten mit dem Kirchenbus
Leitung	 Helga Mascher
Ort	 Treff Ahrensböker Straße 5

Termine	 einmal wöchentlich nach telefonischer 
Anmeldung bei Frau Mascher unter 
Tel. 49 44 78. Wer nicht mobil ist,  
kann abgeholt werden. 
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Was uns bewegt –  
Stockelsdorfer Glaubensgespräche
Die Glaubensgespräche sind offen für alle 
Interessierte. Ausgangspunkt der Gespräche 
ist der jeweilige Monatsspruch. 

Leitung	 Martin Haasler 	
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Termin	 mittwochs, 1 x im Monat 
	 Beginn 20.15 Uhr
	 18.09.  Jeremia 23,23
	 16.10.  Klagelieder 3, 22-23
	 27.11.  2. Petrusbrief 3, 13

Männergesprächskreis
Leitung	 Peter Ebers, Tel. 0451-3 35 77
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 jeden 2. Mo. im Monat, 19.30 Uhr
	 (nicht im August)

	 08.07. | 09.09. | 14.10.

Frühstück für Männer
Leitung	 Jan-Frederik Kälber	
Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146
Termin	 jeden 3. Samstag im Monat, 
	 9.30–11.00 Uhr
	 20.07. | 21.09. | 19.10.
	 Bitte Anmeldung unter
	 kaelber@kirche-stockelsdorf.de

Taizé-Gebet
Leitung	 Ulrich Rohlfs, Thomas Schütz	
Ort	 Kirche 
Termin	 einmal im Monat, 18.30 Uhr
	 26.07. | 23.08. | 20.09. | 25.10. 

Etwas Warmes braucht der Mensch 
– gemeinsames Suppe essen    
Leitung	 Helga Mascher, Tel. 0451 - 494478
	 Inge Fischer, Tel. 0451- 491697
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 ab Oktober jeden 4. Dienstag im
	 Monat, 12.00 Uhr, Start: 20.10. 

Eltern-Café
Offener Treffpunkt für Schwangere und Eltern 
mit Kindern im Alter von 0–12 Monaten 

Leitung	 Familienzentrum Bad Schwartau
	 Lebenshilfe Ostholstein e.V.		
	 Renate Heidinger,
	 Tel. 0451-29 29 328
Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146
Termin	 Fr. 9.30–11.00 Uhr

Kleiderstube
Leitung	 Sylvia Beseler 	
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 geöffnet jeden Dienstag
	 15.00 – 16.30 Uhr
	 (außer in den Schulferien)
	 Nachfragen jeden Dienstag und 	
	 Donnerstag 9.00 – 16.00 Uhr
	 unter Tel. 01573-548 08 04
	 Sie können gespendete Bekleidung 	
	 ebenfalls von Mo. – Fr. 8 – 14 Uhr in 	
	 den Windfang des Gemeindehauses, 	
	 Ahrensböker Str. 5, stellen. Bitte
	 Tragetaschen selbst mitbringen.

Selbsthilfegruppe ADHS e. V.

Leitung	 Arnulv Rudland
	 Kontakt 01753- 368525 oder
	 rg.luebeck@adhs-deutschland.de
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 jeden 4. Do. im Monat, 
	 20.00 Uhr    (nicht im Juli und August)
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Kirchenbüro
Wiebke Voss
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
voss@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo. + Do. 8.00 –11.00 Uhr 
Di. 11.00 –14.00 Uhr
Fr. 11.00–13.30 Uhr

Rechnungsführung
Petra Horstmann
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 86 20
horstmann@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo 9.00–12.00 Uhr 

Personalabteilung &
Friedhofsverwaltung
Christine Schaeper
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 12 22
schaeper@kirche-stockelsdorf.de

Friedhof
Viktor Oks 
Tel. 0178 -13 22 891
Dorfstraße 53 a 
23617 Stockelsdorf

Küster
Michael Metan
Tel. 0451-49 17 64
metan@kirche-stockelsdorf.de

Michael Moll
moll@kirche-stockelsdorf.de

Psychologische
Beratungsstelle
für Familien- und 
Lebensfragen
Lohstraße 146
23617 Stockelsdorf
Terminvereinbarungen unter
Tel. 04521-800 54 24

Kindertagesstätten
Arche Noah
Leiterin: Dörte Lippold
Breslauer Straße 10
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 45 28
archenoah@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Sternenzelt
Leiterin: Angelika Bombosch
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. Haus 1	 0451-499 86 22
Tel. Büro 	 0451-499 86 21
sternenzelt@kirche-stockelsdorf.de

Himmelblau
Leiterin: Ann-Kathrin Müller-Hofmann
Kleiststraße 1a / Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 05 18 70 
Mobil 0173-277 58 82
himmelblau@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Regenbogen
Leiterin: Christine Schöttler
Bahndamm 11
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 19 20 90
regenbogen@kirche-stockelsdorf.de

Zum Guten Hirten
Leiterin: Heike Döring
Parkweg 2
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-290 42 31
guterhirte@kirche-stockelsdorf.de
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Pastor:innen
Pastor Martin Haasler 
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0160 -96 65 11 37
haasler@kirche-stockelsdorf.de 

Pastorin Almuth Jürgensen
Bäckergang 21
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451- 20 95 45 90
Mobil 01522-151 28 71
juergensen@kirche-stockelsdorf.de

Pastorin Brigitte Mehl
Baareneichkoppel 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451- 498 87 22
mehl@kirche-stockelsdorf.de

Kirchenmusik
Kantorin und Organistin
Anna Ludwikowska
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-490 57 14 
0162-952 79 98
ludwikowska@kirche-stockelsdorf.de

Jugendarbeit
Diakonin Maren Griephan
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Diakonin Sarah Sepke
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 15 63
0173-277 57 15
sepke@kirche-stockelsdorf.de
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